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Vortragsthema

Vortragender


Zusammenfassung


Die kurze Zusammenfassung des Themas wird hier kursiv und abgetrennt vom restlichen Text zwischen zwei 
horizontalen Linien dargestellt.


Falls ihr auch Stichwörter auflisten wollt, die dieses Paper kategorisieren, solltet ihr hier eine Zeile unter der 
Zusammenfassung frei lassen.

1. Einleitung

Hier erfolgt eine allgemeine Einführung sowie die Mo-tivation in das Themengebiet. Sie sollte nicht länger als 1 Seite gehen und das Thema in einen entsprechenden Kon-text setzen. Orientiert Euch dabei an folgende Frage, die sich ein Leser stellen wird: „Warum soll ich diese Arbeit jetzt lesen und was erwartet mich?“
2. Grundlagen

In diesem Abschnitt werden wesentliche Grundlagen, die zum Verständnis des Themas notwendig sind, erläutert. Dazu gehören Begriffsdefinitionen, Auflistung evt. verwandter Arbeiten, Vorbedingungen für Nutzerstudien, Aufstellen von Hypothesen usw. 

Für den Einsatz von Referenzen seht ihr hier zwei Beispiele:

Pastor et al. [PHWF01] präsentieren ein Technik unter Ausnutzung der Grafikhardware. Bei sinngemäßen Referenzen werden am Ende die Referenz oder die wichtigsten Referenzen angehängt [PFS03],[PHWF01].

3. Konzept/Algorithmus

Dieser Abschnitt stellt (meist) den Schwerpunkt der Ausarbeitung dar und beinhaltet die Erläuterung des Verfahrens/Algorithmuses. Achtet dabei auf eine strukturierte Beschreibung, so dass der Leser alles nachvollziehen kann.

[image: image1.emf]
Figure 1: So kann ein Bild eingebunden und hier die

Bildunterschrift platziert werden.

3.1. Schritt 1

Für die Strukturierung können Unterabschnitte und

...

3.1.1. Detaillierte Beschreibung

...weitere Unterabschnitte angelegt werden.
Auch Bilder mit Referenzen sind kein Problem und werden so (vgl. Abb. 1) oder über die ganze Seite (vgl. Abb. 2) eingefügt

3.2. Schritt 2

...ein weiterer Abschnitt mit einer Formel und deren Referenz (vgl. Gleichung 1):
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Vortragender / Vortragsthema

[image: image3.emf]
Figure 2: So kann ein Bild über die ganze Seite eingebunden werden.

4. Ergebnisse/Anwendungen/Diskussion

Hier werden die Ergebnisse des vorgestellten Konzeptes/ Algorithmuses/ Studie präsentiert sowie diskutiert. Beispielsweise wo eignet sich das Verfahren gut und wo weniger gut. Wo liegen Vor- und Nachteile? Wurden Nutzerstudien durchgeführt und wenn ja, welche Ergebnisse erbrachten diese? Wurden Hypothesen bestätigt oder verworfen? etc...

Dazu können auch Tabellen mit Referenzen (vgl. Tabelle

1) verwendetet werden:

	
	Exp1
	Exp2 
	 Exp3 
	Exp4
	θ

	Learning Eff.
	2
	1
	2
	3
	2

	Usability 
	2
	2
	3
	2
	2.25

	Overview 
	2
	1
	2
	2
	1.75

	Correlat. (NT)
	3
	2
	3
	2
	2.5

	Correlat. (T) 
	1
	1
	2
	2
	1.5


Table 1: Eine Tabelle mit Bildunterschrift

5. Zusammenfassung/Schlussfolgerung/Ausblick

Das Ende der Ausarbeitung stellt eine aussagekräftige Zusammenfassung dar. Diese soll kurz noch einmal das Grundproblem aufzeigen, wie dieses durch die vorgestellte

Arbeit gelöst wurde und welche zukünftigen Arbeiten sich daraus ergeben. In Hinblick auf Vor- und Nachteile sowie mögliche Verbesserungsvorschläge sollen

auch Schlussfolgerungen gezogen werden.
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